
 Kath. Pfarrgemeinde St. Laurentius 
 www.laurentius-gl.de 

 
Laurentiusstraße 4 ▪ 51465 Bergisch Gladbach 
Telefon: 02202 / 2838-0 ▪ Fax: 02202 / 283812 

E-Mail: buero@laurentius-gl.de 
 

 Öffnungszeiten des Pastoralbüros 

Montag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr 
Dienstag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 
Freitag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 

Verwaltungsleitung  
Bernhard Kurth   Tel.: 02202 / 2838-20 

P a s t o r a l t e a m  
Seelsorger in den Gemeinden 
Kreisdechant Norbert Hörter (Pastor) Tel.: 02202 / 2838-15 
Pfarrvikar Dr. Augustine Ben Onwubiko Tel:: 02202 / 2806904 
Diakon Bernd Greiner Tel.: 02202 / 2838-23 
Gemeindereferentin Ingrid Witte Tel.: 02202 / 2838-13 
Seelsorger in den Kliniken Bergisch Gladbachs 
Pfarrer Pater Jozef Zablocki SAC  Tel.: 02202 / 938-2980 
Pastoralreferent Dr. Raimund Hanisch Tel.: 02202 / 938-2981 
Pastoralreferentin Cornelia Krappitz Tel.: 02202 / 938-2980 
Pastoralreferent Günter Heimermann (Reha-Klinik) Tel.: 02202 / 127-0 
Weitere Seelsorger 
Diakon Christoph Böhmer (Diakon mit Zivilberuf) Tel.: 02204 / 979509 
Diakon Hans Taflinski (Diakon mit Zivilberuf) Tel.: 02202 / 21601  
Pfarrer i.R. Heinrich Hoesen Tel.: 02202 / 32234 
Msgr. Hans Hausdörfer (CBT Margaretenhöhe) Tel.: 02202 / 107203 
Ehrenamtlichen-Managerin 
Teresa Winkel Büro: Paffrather Straße 7-9 Tel.: 02202 / 2515772 
 Sprechzeit: Montag 10.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinbarung 
 

Notrufnummer für seelsorgliche Notfälle Tel: 02202 / 28 38 28 
 

Caritasbüro Paffrather Straße 7-9 Tel:: 02202 / 2515773 
 Sprechzeit: Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr 
 

Sprechstunde Kreisdechant Hörter: Mittwoch 16.30 – 17.30 Uhr im Pastoralbüro 

 

Sonntagsbrief            355 

St. Laurentius 
Bergisch Gladbach 
Hl. Drei Könige ♦ St. Laurentius ♦ St. Marien 

 25. Oktober 2015 

30. Sonntag im Jahreskreis 

1. Lesung: Jeremia 31,7-9 
2. Lesung: Hebräerbrief 5,1-6 
Evangelium: Markus 10,46-52 

Weltmissionssonntag 

Der Augen-Blick 

Sehen zu können, ist ein großes Geschenk! Vieles im Leben läuft über das Sehen 
ab. Mit einem ersten Blick begegnen sich Menschen und schon dieser erste Blick 
kann entscheidend sein, ob wir jemand sympathisch oder unsympathisch finden. 
So kann ein Blick das Herz im Innersten treffen und der Anfang eines gemeinsa-
men Weges sein. Manche sind überzeugt, es gibt sie, die Liebe auf den ersten 
Blick! Wir kennen aber auch den grantigen und missmutigen Blick, den kalten Blick, 
der ablehnend ist und im Volksmund sprechen wir sogar von „Blicken, die töten 
können“. Stehen Sie dagegen einem Menschen gegenüber, der einen offenen, 
freundlichen Blick hat …- der  perfekte Türöffner in jeder Begegnung. 
Jesus hat für den blinden Bettler einen gütigen und offenherzigen Blick, als er auf 
ihn zugeht. Wertschätzend und liebend ist dieser Blick. Und er trifft! Wie ein Licht-
strahl bringt er Licht ins Dunkel des Blinden. Dieser Augen-Blick, ihm geschenkt, 
gibt ihm schlagartig eine Ahnung davon, wie sehr er von Gott geliebt ist. Er, der von 
allen verachtet wird und ausgestoßen ist! Nun sieht er das, was er vorher nicht 
gesehen hat: Die Liebe, die von Gott ausgeht, die Liebe, die ihm gilt! 
Sich geliebt zu wissen gibt eine völlig neue Sicht der Dinge, eine völlig neue Sicht 
auf das eigene Leben! Man mag sich vorstellen, wie das Leben dieses Menschen 
nun weitergeht, wie es sich vielleicht von Grund auf verändern wird …! 

Ihre 
Ingrid Witte, Gemeindereferentin 



 
 
 

Aktuelles Termine 

Weltmissionssonntag stellt Kirche in Tansania vor 
Verkündet sein Heil von Tag zu Tag.“ 
(Ps 96,.2) Unter diesem Leitwort steht 
der diesjährige Weltmissionssonntag, 
der am heutigen Sonntag, 25. Oktober 
2015 begangen wird. Zusammen mit 
dem Internationalen Katholischen 
Missionswerk Missio blicken wir auf die 
Kirche in Tansania. 
Tansania mit seinen Naturwundern, 
dem Kilimanjaro, der Serengeti und 
der Tropeninsel Sansibar, ist ein Land, 
welches wie kein anderes das Afri-
kabild vieler Menschen in Deutschland 
prägt. Seit seiner Gründung im Jahr 
1964 zählt Tansania zu einem der 
wirtschaftlich und politisch stabilsten 
Länder in der Region. Und doch ge-
hört das ostafrikanische Land gleich-
zeitig zu einem der ärmsten der Welt. 
Seit dem Ende des 19. Jahrhunderts 
engagieren sich deutsche Missionare 
in Ostafrika. Zu einem der ersten Or-
den gehörten die Benediktiner, die 
auch heute noch präsent sind. Der 
Orden betreibt im Süden Tansanias 
ein großes Krankenhaus und ein Pro- 

gramm, das Menschen hilft, mit HIV 
ein gutes Leben führen zu können. 
Seit den ersten Anfängen kirchlichen 
Lebens in Tansania wurde die pasto-
rale Arbeit deutscher Missionare von 
Deutschland aus intensiv unterstützt. 
Bis heute zeugen viele weltkirchliche 
Partnerschaften in deutschen Diöze-
sen und Pfarrgemeinden von einer 
engen Verbundenheit der katholischen 
Kirche in Deutschland und Tansania. 
Am heutigen Sonntag der Weltmission 
sind Millionen von Menschen im Gebet 
verbunden. In allen katholischen Ge-
meinden der Welt wird an diesem Tag 
Kollekte für die ärmsten Diözesen 
gehalten. Unsere Hilfe und Solidarität 
wird dringend gebraucht: Fast die 
Hälfte der weltweit rund 2.500 Diöze-
sen der katholischen Kirche befinden 
sich in Ländern, die wie Tansania zu 
den ärmsten der Welt gehören. Missio 
bittet um unser Gebet und eine groß-
zügige Spende. 
Informationen unter www.missio-

hilft.de 

2 0 .  A l t e n b e r g e r  F o r u m  K i r c h e  u n d  P o l i t i k  
Zum Thema „Mer klevve am Levve – 
in Würde sterben“, zwischen Ethik 
und Selbstbestimmung, lädt der 
Ökumeneausschuss des Rheinisch-
Bergischen Kreises am Dienstag,  
17. November 2015 zum 20. Alten-
berger Forum ein. 
Die Veranstaltung beginnt mit einem 
ökumenischen Gottesdienst im Alten-
berger Dom um 19.00 Uhr. Anschlie-
ßend gibt es einen Imbiss im Martin- 

Luther-Haus, und um 20.00 Uhr be-
ginnt dort die Podiumsdiskussion.  
Es diskutieren: Iris Rehbein, Pflege-
dienstleiterin im Hospiz; Prof. Dr. 
Ulrich Eibach, Theologe und Kli-
nikseelsorger; Wolfgang Bosbach, 
Mitglied des Bundestages (CDU) und 
Dr. Klaus Hautermanns, Hausarzt in 
den Niederlanden. Die Moderation 
hat Uwe Schulz, WDR. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 

 

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort 

Sonntag, 
25.10. 

11.00 

Sonntagsakademie 
„Faszination Klang -  
Vielfalt und Zauber der 
menschlichen Stimme - 

Seminarraum (MKH) 

Montag, 
26.10. 

14.00 Handarbeiten Laurentiussaal 

15.30 kfd-Versammlung Pfarrsaal (D) 

Dienstag, 
27.10. 

10.15 
Treffen Geburtstagsbe-
suchsdienst 

Konferenzraum (L) 

17.00 

Hl. Messe im MKH 
Weltgebetstag des Intern. 
Kolpingwerkes – Thema: 
Deutschland 

MKH-Kapelle 

19.15 Fitnessgymnastik Pfarrsaal (D) 

19.45 Kirchenchorprobe Krypta (M) 

Mittwoch, 
28.10. 

12.00 Gronauer Mittagstisch Gruppenraum 1 (M) 

12.30 Suppenküche Laurentiussaal 

19.00 Aktion Neue Nachbarn Laurentiussaal 

Donnerstag, 
29.10. 

08.30 Wirbelsäulengymnastik Pfarrsaal (D) 

17.00 SprechZeit Kirche (L) 

18.30 
Generalprobe  
„Schola Laurentiana“ 

Kirche (D) 

20.00 Kirchenchorprobe Laurentiussaal 

20.00 Chorprobe „Lichtblick“ Vorraum Krypta (M) 

Freitag, 
30.10. 

12.30 Suppenküche Laurentiussaal 

17.45 Probe Chorkids Laurentiussaal 

20.00 
Probe Frauenschola 
,,Trium regum“   

Pfarrsaal (D) 

Legende: (D) = Hl. Drei Könige  ♦  (L) = St. Laurentius  ♦  (M) = St. Marien 



 
 
 

Infos Infos 

Begegnungscafe mit Flüchtlingen 

Am Donnerstag, dem 5. November 
2015 von 15.00 bis 17.00 Uhr findet 
das nächste Begegnungscafe mit 
Flüchtlingen im Laurentiushaus statt. 
Dieser  Nachmittag will dazu beitra-
gen, dass Kontakte entstehen und 
den Menschen aus den verschiede-
nen Ländern zeigen, dass sie bei uns 
willkommen sind. Gemeindemitglie-
der, gerne auch mit Kindern, sind 
herzlich eingeladen teil zu nehmen. 
Für Kinder halten Mitarbeitende der 
Familienbildungsstätte wieder ein 
Spiel- und Bastelangebot bereit. Ein 
herzlicher Dank an die Kolpingsfami-
lie unserer Pfarrei, die die Kosten für 
Kuchen und Getränke übernehmen. 
Infos: GR Ingrid Witte, 02202/ 
283813 

Karten für die Sternsinger kleben 

So gemütlich wie beim Stricken und 
so gesellig wie beim Stammtisch… 
Diesmal werden ca. 80 Dankkarten 
für die Sternsinger gestaltet: schnei-
den, kleben, falten. Am Dienstag, 
dem 17. November von 10.00 bis 
12.00 Uhr können Sie im Laurentius-
haus dabei helfen. Rufen Sie bitte an, 
wenn Sie dabei sein möchten. Für 
Getränke und Kekse ist gesorgt. 
Teresa Winkel, Ehrenamtlichen-
Managerin: 25 15 772 

Sternsingergruppe begleiten 

Es gibt viele Möglichkeiten, die 
Sternsinger-Aktion zu unterstützen. 
Oft begleiten junge Eltern ihre Kinder. 
Aber jedes Jahr sind auch neue Be-

gleiter dabei – nicht nur Eltern. Viel-
leicht ist das auch etwas für dich oder 
für Sie? Einen halben Tag, einen Tag 
oder auch mehr. Zwischen dem 27. 
Dezember und dem 5. Januar. Mehr 
Infos gibt es am 2. Dezember um 
19.30 im Laurentiushaus. Teresa 
Winkel, Ehrenamtlichen-Managerin: 
25 15 772 

Sternsinger-Gewänder waschen 
- pflegeleicht, 40 Grad - 

Die Sternsinger-Aktion können Sie 
auch anders unterstützen: Einen 
Bananenkarton mit schlichten Kin-
dergewändern waschen: Das sind ein 
bis zwei Waschmaschinen, pflege-
leicht – 40 Grad. Gerne liefern wir frei 
Haus! Insgesamt werden es nach 
dem 6. Januar 2016 sechs Kartons 
mit schmutzigen Gewändern sein. 
Teresa Winkel, Ehrenamtlichen-
Managerin: 25 15 772 

Kirchenführung in St. Laurentius 

Am Sonntag, dem 8. November 
findet um 14.30 Uhr eine Führung in 
der Kirche St. Laurentius statt. Ge-
bühr: 5,00 €. Referentin: Helga 
Rittmann 

Kath. Öffentliche Büchereien (KÖB) 
St. Laurentius 
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 10.30 – 12.00 Uhr 
 15.30 – 17.00 Uhr 
St. Marien: 
Sonntag 10.30 – 12.00 Uhr 
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 15.00 – 17.00 Uhr 
Freitag 17.30 – 19.00 Uhr 

„Aktion Neue Nachbarn“ –  Neue 
Ideen und Projekte in St. Laurentius 

Um neue Ideen und Projekte, die 
Flüchtlingen das Ankommen hier bei 
uns erleichtern und ihnen beim Neu-
anfang helfen, soll es am Mittwoch, 
28. Oktober um 19.00 Uhr im Lauren-
tiushaus gehen.  
Fr. Kruse (Koordinatorin für Flücht-
lingsarbeit in den Pfarrgemeinden) 
stellt neue, kreative Ideen und Projek-
te im Rheinisch-Bergischen Kreis vor. 
Ein Austausch von Erfahrungen und 
Ideen soll den Teilnehmenden an 
diesem Abend neue Anregungen 
aufzeigen: Wie kann ich mich (neu) 
für Flüchtlinge engagieren? Was ist in 
St. Laurentius möglich?  
Infos über GR Ingrid Witte, 02202/ 
283813 

Evensong mit dem Chor „Lichtblick“ 

Am Donnerstag, 5. November 2015 
findet um 19.30 Uhr in St. Laurentius 
ein Evensong statt. 
Dieses Abendgebet mit Liedern, in 
der mit Kerzen erleuchtenden Kirche, 
wird mitgestaltet vom Chor "Licht-
blick". 

Kirchenmusik in Hl. Drei Könige 

Die Vorabendmesse zu Allerheili-
gen am Samstag, 31. Oktober um 
17.00 Uhr in Hl. Drei Könige wird 
mitgestaltet von der ,,Schola Lau-
rentiana“, die Leitung hat Heinz 
Zerwas, Orgel: Helmut Voß. 

Aktion Adventfenster 2015 

Auch dieses Jahr findet wieder die 
beliebte "Aktion Adventfenster" 
statt. 
In der Zeit vom 1. bis 23. Dezember 
2015 öffnet sich in unserer Ge-
meinde täglich um 17.30 Uhr ein 
neues Fenster. Dazu eingeladen 
sind alle Gemeindemitglieder, ob 
Groß oder Klein. 
Wer Interesse hat, bei der Aktion 
selber Gastgeber zu sein, wer ei-
nen Termin vereinbaren und/oder 
sich unverbindlich informieren 
möchte, melde sich bitte bis spätes-
tens 15. November 2015 bei Sylvia 
Illigen-Krekel unter Telefon: 
02202/45146. 
Auf eine schöne Adventszeit freuen 
sich Sylvia Illigen-Krekel und Bar-
bara Werner. 

Kalender „Der andere Advent“ 
Den Kalender „Der andere Advent“ 
können Sie bis zum 15. November 
2015 für 8,00 € im Pastoralbüro  
St. Laurentius (gegen Vorkasse) 
bestellen. 

���� UNSERE TOTEN 

Wilhelm Heider 
Die Beerdigung hat bereits statt-
gefunden. 

Josef Bedürftig 
Auferstehungsmesse. Montag, 
den 26. Oktober um 9.00 Uhr in 
der Kirche St. Laurentius, Beerdi-
gung anschließend auf dem 
Friedhof St. Laurentius 



 
 
 
 
 (L) St. Laurentius  (D) Hl. Drei Könige (M) St. Marien/(Kry M) Krypta (MKH) Maria-Hilf-Kapelle  (CBT) St. Joseph-Kapelle 
  Stadtmitte  Hebborn  Gronau  Marien-Krankenhaus  Margaretenhöhe 

U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  

 
Samstag, 24. Oktober 
 8.00   L Hl. Messe 
 10-12   L Sakrament der Versöh-

nung - Hl. Beichte  
(Pfr. Hoesen) 

 17.00   D Vorabendmesse  
(Pfr. Hoverath)  
JGD Ehel. Theodor Müller 
+ Ilse, geb. Engels - JGD 
Ehel. Adolf Engels + Maria 
geb. Neuheuser - JGD 
Ehel. Johann Müller + Lui-
se geb. Hachenberg - JGD 
Horst Graeske + Sieglinde 
+ Franz Wegmann - LuV d. 
Fam. Günter Zöller - LuV 
Fam. Müller, Engels + 
Neuheuser - Maria Röhrig 
+ Sibilla Rodenberg - Hans 
Klug - Maria Guljas 

Sonntag, 25. Oktober 
30. Sonntag im Jahreskreis 
Weltmissionssonntag, Missio-Kollekte 
 8.50   Kry M Rosenkranzgebet 
 9.30   MKH Hl. Messe  

(P. Zablocki) 
 9.30   M Hl. Messe  

(Pfr. Hoesen) JGD Hilde-
gard Thaeren 

 11.00   CBT Hl. Messe  
(Msgr. Hausdörfer) 

 11.00   L Familienmesse KKG  
(KD Hörter) 
LuV d. Pfarrgemeinde - 
SWA Alois Franzen -  
9. JGD Helene Schreine-
macher - JGD Hans 

Hovenbitzer - Martrud 
Klein 

 15.00   M Hl. Messe (polnisch) 
 18.00   L Abendmesse  

(Pfr.Vik. Onwubiko)  
JGD Gerta Stopp 

Montag, 26. Oktober 
 9.00   L Auferstehungsmesse  

Josef Bedürftig 
 16.30   CBT Rosenkranzgebet 
 17.00   CBT Hl. Messe 
Dienstag, 27. Oktober 
 7.00   L Hl. Messe 
 17.00   MKH Hl. Messe 
 18.20   Kry M Rosenkranzgebet 
 19.00   Kry M Hl. Messe 
Mittwoch, 28. Oktober 
Hl. Simon u. Hl. Judas, Apostel 
 8.00   M Schulgottesdienst  

3.+4. Schuljahr 
 12.00   L Hl. Messe zur Marktzeit 

JGD Bernhard Heuser 
 18.00   MKH Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 29. Oktober 
 7.00   L Hl. Messe 
 17.00   CBT Hl. Messe 
 18.30   EVK Wortgottesdienst 
Freitag, 30. Oktober 
 9.00   L Hl. Messe 
 15.00   CBT Gedenkgottesdienst 
 18.30   D Rosenkranzgebet 
 19.00   D Hl. Messe 
Samstag, 31. Okt.  
 8.00   L Hl. Messe 
 10-12   L Sakrament der Versöh-

nung - Hl. Beichte 
(Pfr.Vik. Onwubiko) 

 17.00   D Vorabendmesse  
(Pfr. Hoesen)  
15. JGD Dr. Gerhard Fritz - 
19. JGD Chantal Lacassa-
gne-Taflinski - JGD Hubert 
+ Margarete Kohlenbach + 
Sohn Hubert - Alfons Len-
nertz + Elisabeth + Anton 
Kohlenbach + Sohn Toni - 
Marga + Günter Pies 

Sonntag, 1. November 
Allerheiligen 
Kirchbaukollekte 
 8.50   Kry M Rosenkranzgebet 
 9.00   L Beichtgelegenheit  

(italienisch) (Pfr. Ferro) 
 9.30   L Hl. Messe (italienisch) 

(Pfr. Ferro) 
 9.30   MKH Hl. Messe (P. Zablocki) 

Guste Schmitz 
 9.30   M Hl. Messe KKG  

(Pfr.Vik. Onwubiko)  
Verst. d. Fam. Cramer + 
Bormann 

 11.00   CBT Hl. Messe  
(Msgr. Hausdörfer) 

 11.00   L Familienmesse KKG  
(KD Hörter) 
LuV d. Pfarrgemeinde - 
2. JGD Gottfried Hon-
scheid - Werner Werheid - 
LuV d. Fam. Breidenstein + 
Heynemann - LuV d. Fam. 
Albus - Ehel. Stephan + 
Dioniza Nowrot - Slavko + 
Ivica Jukic, Eltern + 
Schwiegereltern - Franz 
Nuspl, Eltern + Schwieger-

eltern - Christine Thiemel - 
Eleonore + Erich Motzka - 
Ehel. Osadnik + Ehel. 
Hampel - Ehel. Theo + Ag-
nes Bommes, LuV d. Fam. 
Bommes, Ehel. Maria + 
Willi König + Sohn Paul - 
LuV d. Fam. Schätzmüller 
+ Felder - für die Verst. d. 
verg. Jahres des St. Vin-
zenz-Hospiz - Verst. d. 
Fam. Honscheid + als 
Dankmesse d. Fam. Dör-
per - Johann Nedler + 
Verst. d. Fam. Nedler + 
Barsch 

 15.00   L Statio in der Friedhofs-
kapelle + Gräbersegnung 
(KD Hörter) 

 15.00   L Taufe - Hannah Schmitz 
 15.00   D Statio auf dem Friedhof + 

Gräbersegnung  
(Dk. Taflinski) 

 15.00   M Statio in der Friedhofs-
kapelle + Gräbersegnung 
(Pfr.Vik. Onwubiko) 

 15.00   M Hl. Messe (polnisch) 
 18.00   L Abendmesse  

(Pfr. Hoesen)  
LuV d. Fam. Heinz + Luise 
Fröling - LuV d. Fam. 
Christa Kraus + Dr. Peter 
Schmitz 


